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Deutscher Voltigierpokal der M-Gruppen in Elmshorn 

Rostock (Pferdesportverband MV). Am 
vergangenen Wochenende fand in Elmshorn der 
Voltigierpokal der M-Gruppen statt. Die Farben 
unseres Landesverbandes haben die 
Voltigiergruppen Satow I mit Longenführerin 
Hennrika Nehls und Sportpartner Rafaello und 
das Team Ostseeküste mit Longenführerin 
Dajana Schult mit Pferd Cornet´s Creep P 
vertreten. Die Voltigiergruppe Satow belegte 
nach der Pflicht einen erfolgreichen 5. Platz, in 
der Kür einen guten 9. Platz und im 

Gesamtklassement einen super 7. Platz. Das zweite Team belegte nach einem 13. Platz 
in der Pflicht und einem erfolgreichen 5. Platz in der Kür im Gesamtklassement von 30 M-
Gruppen Deutschlands den 10. Platz. „Wir das Team Ostseeküste sind super zufrieden in 
unserer neuen Leistungsklasse M angekommen zu sein“, so Dajana Schult resümierend. 



Foto: Unsere Voltiererinnen der M-Gruppen beim Voltigierpokal in Elmshorn 2023 © 
Satower RFV Torsten Hohmann  

 
Pauline Linde Siegerin im NÜRNBERGER Burg-Pokal JUN  23 
Güstrow (Pferdesportverband MV). Nach zeitintensiven Vorbereitungen und vielen 

Stunden des Probierens und Abstimmens, waren strahlende Gesichter 
und tolle Küren im Finale des NÜRNBERGER Burg-Pokal der Junioren 
aus Mecklenburg-Vorpommern 2023 zu sehen. Ein toller Triumph für 
Pauline Linde und ihrem Reitpony Gatsby vom RFV Tentzerow e.V., die 
das Finale im NÜRNBERGER Burg-Pokal der Junioren in 
Mecklenburg-Vorpommern mit einer Punktzahl von 14,18 gewonnen 
haben. Nicht nur die leuchtende Farbe des Schimmelponys sondern 
auch ihre sportliche Leistung überzeugten 

das Richterteam Dorthe Fischer und Torsten Schmiedt. Platz 
zwei ging an Leonie Kreutz auf Elfenzauber vom PSV Mühle 
Altkalen mit einer Punktzahl von 13,94. Dritte wurde Juli 
Theres Bollmann auf All inclusive vom RSC „Greifswalder 
Bodden“ Neuenkirchen mit einer Punktzahl von 13,27. Auf 
den weiteren Plätzen rangierten sich Hanna Lipke auf 
Couscool (13,21 Punkte), Lana Aliyah Gutgesell auf 
Halbmond (13,19 Punkte), Isadora Bütow auf Dohna (13,01 
Punkte) und Leoni Breitsprecher auf Quantino (11,9 Punkte). 
Glückwunsch an die Siegerin und die Platzierten. Einen 
herzlichen Dank der Reiter und des Pferdesportverbandes gilt den NÜRNBERGER 
Versicherungen, vertreten durch Manja und Norman Femfert, die persönlich die 
Gratulationen und tolle Ehrenpreise übergaben, und mit dem NÜRNBERGER Burg-Pokal 
maßgebliche Förderarbeit beim Dressurnachwuchs in Mecklenburg-Vorpommern leisten.  
Foto: Das Finale im NÜRNBERGER BURG POKAL der Junioren von Mecklenburg-
Vorpommern gewann die 15-jährige Pauline Linde mit dem 10-jährigen Pony Gatsby 
(Züchter: Elke & Armin Spierling, Neuenkirchen). © KaLo 

 
Die Fahrerjugend aus Mecklenburg-Vorpommern sagt DANKE 
Klein Nieköhr (Nadine Weylo). „Es ist Zeit Danke zu sagen“ da war sich das gesamte 
Team MV nach der Deutschen Jugendmeisterschaft im Fahren Ende Juli einig. Und so 
luden unsere drei jungen Athleten Lotta Zühlke, Michele Schildt und Bruder Marvin Schildt 
am 30.09.23 zu ihrer „DJM Meister-Party“ auf die Anlage von Familie Schildt nach Klein 
Nieköhr ein. Viele Gäste, aus Familien- und Freundeskreisen, Unterstützer, Sponsoren, 
Vertreter des Landesverbandes sowie viele Gleichgesinnte aus dem Fahrsport kamen, um 
mit den jungen Sportlern ihre Erfolge auf der DJM zu feiern. Mit einigen persönlichen und 
emotionalen Worten bedankten sich Mario Schildt, Franz Wego und Landestrainer Jörg 
Cröger sowie unsere jungen Gastgeber Marvin und Michele Schildt, Lotta Zühlke und auch 
Nele Huse bei den anwesenden Gästen und überreichten ihrem Landestrainer zum Dank 
für sein Vertrauen und seine Unterstützung bei dem Abenteuer DJM 2023 und als 
Erinnerung ein kleines Geschenk. „Wir können stolz auf unsere jungen Fahrer sein. Die 
Leistungen dieser Saison und bei der Deutschen Jugendmeisterschaft werden allen in 
beeindruckender Erinnerung bleiben“ fasste Franz Wego zusammen. Im Anschluss 
konnten alle Anwesenden ausgelassen bei allerhand leckeren Speisen und Getränken 
eine tolle Saison 2023 ausklingen lassen, in Erinnerungen schwelgen und mit Vorfreude 
auf eine neue Saison 2024 schauen.  



Es scheint sich etwas zu tun in dieser anspruchsvollen Disziplin, dem Fahrsport in MV. 
Denn erfreulich ist, dass das Team MV laut Jörg Cröger aktuell über einige weitere junge 
Talente verfügt, die in Zukunft in den Startlöchern stehen und so das Team MV bereichern 

können. Auf diesem 
Wege möchte sich 
die gesamte Mann-
schaft bei allen 
Beteiligten, Freunden 
und Unterstützern 
bedanken. Bereits 
jetzt konnten dank 
eurer Unterstützung 
die ersten Weichen 
für die Teilnahme an 
der DJM 2024 und 
somit unserer Titel-
verteidigung gestellt 
werden! 
Fotos: Impressionen 
zur Dankesfeier der 
jungen Fahrer aus 
MV © Nadine Weylo 

 
 

Kreis-, Kinder und Jugendsportspiele Vorpommern-Rügen  
Elmenhorst (Birca Roos/Vorsitzende KRB VR). Am letzten Septembertag lud der RSC 
Elmenhorst auf die Reitanlage der Familie Tolle zum 6. Reitertag ein. Exakt 100 
Nachwuchsreiter gaben 289 Nennungen ab. Selten gab es in diesem Jahr 25 Starter in 
einem Reiterwettbewerb oder 27 Reiter in einem Dressurwettbewerb. Es hat sich 
rumgesprochen, dass die Reitertage bei Familie Tolle für unsere Nachwuchssportler 
hervorragend gestaltet werden. Mit viel Liebe zum Detail, guten Bedingungen, tollen 
Ehrenpreisen und einer guten Versorgung fühlen sich Sportler und Gäste sehr wohl.  
Wir, als Kreisreiterbund Vorpommern-Rügen, sind sehr froh, unsere Kreis-, Kinder und 
Jugendsportspiele des Landekreises Vorpommern-Rügen in so guten Händen zu 
wissen und danken dem Team um Susan und Jens Tolle für 
ihr großes Engagement für den Nachwuchssport im 
Landkreis. Die Medaillenträger kamen aus neun 
verschiedenen Vereinen. 
Alle Medaillenträger der KKJS VR im Überblick 
Komb. Führzügel WB (Theorie + FZ) 
Gold: Amelie Klabunde - Mabel - RSG Wöpkendorf 

Silber: Ella Eggebrecht - 
Mimiteh - RFV Altenpleen 
Bronze: Helene Schepull - Odina - RV Miltzow 
Komb. Reiter WB (Theorie + Reiter WB) 
Gold: Luna Estelle Holtz - Scotch - RFV Löbnitz 
Silber: Greta Kunz - Scotch - RFV Löbnitz 
Bronze: Greta Bruns - Darius - RFV Poseritz 



Komb. Dressurreiter WB (Theorie + Dressurreiter WB + 
DressurWB) 
Gold: Maja Hopp - Magda - RFV Elmenhorst 
Silber: Heidi Kleinert - Erich - RSC Elmenhorst 2008 
Bronze: Maxi Kleinert - Magic Moments - RSC Elmenhorst 
2008 sowie 
Lissy Abraham - Wallenstein - RSG Wöpkendorf 

Komb. Springreiter WB 
(Theorie + DressurreiterWB + SpringreiterWB) 
Gold: Maja Pietschmann - Quinten - RFV Obermützkow 
Silber: Jette Tandler - Alva vom Oderhaff - RFV Obermützkow 
Silber: Marie Christin Burr - Heitholms Champion Chin - RFV 
Marlow 
Komb. Wettbewerb (Theorie + 
DressurWB + StilspringWB) 

Gold: Johanna Waydelin - Viva Valentina - RSG Wöpkendorf 
Silber: Emma Jaster - El Chico - RSG Wöpkendorf 
Bronze: Emma Marie Wolter - Merle - RFV Obermützkow 

Komb. DressurWB in 
Anlehnung an Kl. A* 
Gold: Paulina Liselotte Tolle - Rodwell - RSC Elmenhorst 2008 
Silber: Carla Witting - Donna Lüttchen - RSG Wöpkendorf 
Bronze: Carlotta Plambeck - Quenny - RFV Poseritz 
Wir gratulieren allen Medaillengewinnern ganz herzlich und 
wünschen allen Teilnehmern auch in Zukunft ganz viel Spaß 
und Motivation bei und mit ihren Pferden und Ponys. 

Fotos: Impressionen der Medaillenträger der KKJS VR © KRB VR Birca Roos 

 
Resümee des 23. Landesbreitensport-Festival in Güstrow 
Güstrow (Breitensportbeauftragte des Pferdesportverbandes MV Sigrid Gierich). Der 
Reitverein Güstrow stand auch in diesem Jahr wieder zwei Tage im Zeichen des 
Breitensports und war gemeinsam mit dem Pferdesportverband MV Veranstalter des 
Landesbreitensport-Festivals. Nun bin ich seit 23 Jahren in die Organisation und 
Durchführung unseres Landesbreitensport-Festivals eingebunden und jedes Jahr ist 
unsere Veranstaltung anders und es gibt neue Herausforderungen. 
Was in diesem Jahr wie immer war?  
Die Veranstaltung war super vorbereitet, organisiert und durchgeführt. Dafür ein herzliches 
Dankeschön an den Reitverein Güstrow, allen Helfern – egal ob auf dem Turnierplatz oder 
„hinter den Kulissen“, die Meldestelle, den Richtern und an Anne Reichelt als 
Verantwortliche. Alle Teilnehmer, mit denen ich gesprochen habe, hatten Spaß an der 
Veranstaltung. Es herrschte im Großen und Ganzen eine entspannte Atmosphäre. Das 
Wetter spielte bis auf ganz kleine Ausrutscher mit. Die Verpflegung inclusive Eiswagen war 
prima. Die Voltigierer boten am Samstag die gewohnt großartige Stimmung, die 
farbenfrohen Bilder und wie immer leckere Waffeln (nein, ich habe nicht nur gegessen 😉). 
Es gab einen bunten Reigen an verschiedenen Wettbewerben, der vom Führzügel, über 
Reiter-Wettbewerb Schritt-Trab, Reiter-Wettbewerb Schritt-Trab-Galopp, Dressurreiter-
wettbewerb, Caprilli-Test bis hin zum Gleichmäßigkeits-Wettbewerb, Geschicklichkeits-
rennen, Champagner-Challenge, Pas de deux bis hin zum Jump and Run reichte. Sie 
wissen inzwischen sicher, dass ich mich besonders über die harmonischen, bunten Bilder 
unserer Teilnehmer freue. Damit bin ich nicht allein. Ich gehe einfach einmal davon aus, 
dass dies auch für die Zuschauer zutrifft (auch Pferdelaien erkennen schöne Bilder). Aber 
regelrecht ins Schwärmen geriet unsere Richterin Frau Plumbaum bei dem wundervollen 
Pas de deux von der Schönen und das Biest und der Meinung schließe ich mich an. Wie 



im letzten Jahr auch, waren die beiden Angebote aus dem Hobby-Horsing Bereich wahre 
Magneten, sowohl bei den Teilnehmern als auch bei den Zuschauern. Der Ideenreichtum 
bei der Gestaltung der Pferde und der Kür war sehr beeindruckend. Die Teilnehmer haben 
sich dabei sehr viel Mühe gegeben und waren mit Eifer und einer überzeugenden Kondition 
dabei. Die Richterin hat sich so viel Mühe bei der Kommentierung und Bewertung gegeben 
und jeder Teilnehmer konnte für sich Hinweise für die Weiterarbeit mitnehmen.  
Was war in diesem Jahr anders? 
Sowohl am Samstag als auch am Sonntag gab es in der Mittagspause fröhliche Bilder aus 
anderen Sportarten. So zeigte der Hundesportverein, dass die Aufgaben aus dem 

Geschicklichkeitsrennen 
auch durchaus nicht nur mit 
Pferd zu bewältigen war. Die 
Kommentierung dazu gab 
Einblick in die Arbeit des 
Hundesportvereins und 
seiner engagierten 
Mitglieder. Einige Zuschauer 
nutzten im Anschluss das 
Angebot, diese Aufgaben 
auch einmal mit Hund zu 
bewältigen. Am Sonntag 
zeigte der Fußballverein in 
Zusammenarbeit mit dem 
Reitverein Güstrow, dass 
dieser Sport nicht nur für 
Zweibeiner geeignet ist. Zwei 
Pferde und ihre Reiterinnen 
zeigten gemeinsam mit den 

Fußballern, dass mit Vertrauen dies auch gemeinsam mit Pferden möglich ist. Natürlich 
war die Beinarbeit der Pferde nicht so ausgefeilt, wie die von Ronaldo (soweit ich das aus 
dem Fernsehen beurteilen kann). Aber beeindruckend war es allemal. Wir hatten für die 
verschiedenen Wettbewerbe sehr wenig Nennungen und fragen uns nun, ob und was wir 
anders machen können bzw. sollten. Jeder der eine Veranstaltung in seinem Verein 
organisiert weiß, dass die Finanzen eine entscheidende Rolle spielen. Durch die 
geringeren Nennzahlen fanden die Wettbewerbe nacheinander statt. Dies hat dem einen 
oder anderen Teilnehmer das rechtzeitige Erscheinen im Folgewettbewerb erleichtert. 
Viele Wettbewerbe, die in den letzten Jahren gut besucht waren, haben diesmal nicht 
einmal die Mindestnennzahlen erreicht und wurden somit ersatzlos gestrichen.  
Wie geht es weiter? 
Der Termin für das nächste Jahr wird geplant. Sowohl die Erste Westernreiterunion als 
auch die Vereinigung der Freizeitreiter und -fahrer M-V haben für das nächste Jahr 
Interesse angemeldet, wieder dabei zu sein. Also – nach dem 23. Landesbreitensport-
Festival ist vor dem 24. Landesbreitensport-Festival. Wir planen und organisieren diese 
Veranstaltung für Sie alle. Sie haben Vorschläge oder Anregungen dafür? Sprechen Sie 
mich gerne an – ich freue mich auf jedes Gespräch. Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihren 
Vierbeinern eine gute Zeit und bleiben Sie gesund. 
Fotos: bunter Vielfalt beim 23. Landesbreitensport-Festival in Güstrow © Sigrid Gierich 

 



Einladung zum Tag der Pferdesportjugend am 21.10.2023 

Rostock (Landesjugendsprecherin MV Anne Mai). Hallo PferdesportJUGEND MV, 
auch in diesem Jahr wollen wir wieder den Tag der Pferdesportjugend mit euch verbringen. 
Er bietet eine Plattform, um Verbands- und auch Vereinsprojekte des Jahres zu reflektieren 
und Pläne für das kommende Jahr zu besprechen. In diesem Jahr hat das 
JugendTeamMV um die Landesjugendsprecherinnen Anne Mai und Christine Röver, die 
Landesjugendwartin Henriette Dierkes sowie auch aktives Teammitglied Hannah Knüppel 
Workshops organisiert. Im Mittelpunkt steht Social Media. Thematisieren wollen wir: 
• was lade ich aus meinem Pferdesport-Alltag hoch 
• wie kann ich einen tollen Post erstellen 
• wie bearbeite ich Bilder 
• und vieles mehr. 
Dafür haben wir Dominik Braun vom Pferdesportverband Westfalen e.V. als Referenten 
eingeladen. Er studierte Sozialpädagogik und Psychologe im Bachelor und Erziehungs-
wissenschaften im Master. Unter anderem ist er Jugendreferent, berät Vereine und leitet 
Workshops sowie Fortbildungen. Euer neues Wissen könnte ihr im Anschluss direkt bei 
einem Fotowettbewerb anwenden. Auf dem Programm stehen darüber hinaus die 
Jahresberichte der Jugendarbeit in MV. Der Tag der Pferdesportjugend bietet ebenso die 
Gelegenheit, sich mit Ideen in die „Allgemeine Jugendarbeit“ einzubringen. Allgemeine 
Jugendarbeit im Pferdesport umfasst sämtliche Aktivitäten innerhalb und außerhalb des 
Vereinslebens, die der Integration, Kooperation und Persönlichkeitsentwicklung, 
Mitwirkung und Selbstbestimmung von Jugendlichen dienen. Nutzt eure Chance und seid 
mit dabei! Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Also direkt anmelden per Mail an 
jugendteam-mv@web.de oder eine Instagram-Nachricht an jugendteammv. 
Wann? Samstag, 21.10.2023 ab 09:30 Uhr 
Wo? Cavallo-Arena bei Reitsport Manski in Güstrow 

 
 



Fachbeirat Fahren mit neuer Besetzung  
Rostock (Pferdesportverband MV/ Fachbeirat Fahren). Auf der letzten Sitzung des 
Fachbeirates Fahren am 26.09.2023 hat sich Dorit Wolf als Vorsitzende des Fachbeirates 
Fahren verabschiedet. Wir bedanken uns herzlich bei Dorit Wolf für ihr jahrelanges 
Engagement. Aus der Mitte des Fachausschusses wurde Mario Schildt als neuer 
Vorsitzender einstimmig gewählt. Als weiteres Mitglied wurde Otto Schmicker in den 
Fachbeirat Fahren gewählt. Die weiteren Mitglieder sind: Disziplintrainer Jörg Cröger, 
Ivonne Fiehring und Felix Dallmann. 

 
Terminänderung zum Richterkonvent 2024 
Die Richterkommission teilt mit, dass der Richterkonvent 2024 bereits am 
Freitagnachmittag, ab 15:30 Uhr am 26.01.2024 in der Sportschule Güstrow 
stattfindet. Der Richterkonvent 2024 richtet seinen Fokus auf die Neuerungen der LPO und 
WBO 2024 sowie dem Umgang mit dem Thema der Befangenheit im Richteramt und 
allgemein im Pferdesport. 
Wann? 26. Januar 2024, ab 15:30  
Wo?   Sportschule Güstrow 
  (Sem. 1, in der Sporthalle vorne, Zum Niklotstadion 1,18273 Güstrow) 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung        
2. Auswertung Turniersaison 2023 
3. Gratulation zu bestandenen Prüfungen/Höherqualifizierungen 
4. Umgang mit dem Thema „Befangenheit“ im Richteramt und allgemein im Pferdesport  
5. Die neue LPO (Viktoria Laufkötter & Leonie Kalthoff, FN, Abt.Turniersport 
6. Wertschätzendes Kommentieren von sportlichen Leistungen 
7. Imbiss & Austausch 
Ihre Themenwünsche und Anregungen sind ausdrücklich erwünscht. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldungen bis zum 17.01.2024 per E-mail an k.hendler@pferdesportverband-
mv.de. Getränke und ein Imbiss sind im Unkostenbeitrag von 20 € enthalten. Bitte 
überweisen Sie bis zum 17.01.2024 den Teilnahmebeitrag auf das Konto des 
Pferdesportverbandes MV mit IBAN DE 80 1203 0000 0000 110437 mit dem Betreff: 
Richterkonvent/Name. 

 

Reitertag in Boock 
Boock (Martin Giese). Am vergangenen Samstag fand in 
Boock ein erfolgreicher Reitertag unter besten Bedingungen 
statt, bei dem zahlreiche Teilnehmer ihr Können eindrucksvoll 
präsentierten. Das Wetter erwies sich als ideal für diesen 
sportlichen Wettkampf. Strahlender Sonnenschein und noch 
angenehme Temperaturen schufen eine hervorragende 
Atmosphäre für Teilnehmer und Zuschauer. Die gut 
präparierte Reitbahn sorgte für optimale Bedingungen, 
sodass die Reiterinnen und Reiter in den verschiedenen 
Disziplinen ihre Fähigkeiten bestmöglich unter Beweis stellen konnten. In den 
unterschiedlichen Wettbewerben, darunter Dressur und Springen zeigten die Teilnehmer 

schon 
beeindruckende 

Leistungen. Die 
Präsentation von 
Geschicklichkeit und 
Vertrauen zwischen 



Reiter und Pferd begeisterte das Publikum und erntete verdienten Applaus.  
Wir danken allen Reiterinnen und Reitern, Trainern, Pferdebesitzern und Helfern, die 
diesen Tag zu einem Erfolg gemacht haben. Ihr Engagement und Ihre Leidenschaft für 
den Reitsport haben sich in jeder einzelnen Darbietung widerspiegelt. Ein besonderer 
Dank gilt auch den Zuschauern, die zahlreich erschienen und die jungen Reiter lautstark 
unterstützten. Insgesamt war der Reitertag in Boock am vergangenen Samstag ein 
großartiges Ereignis, das nicht nur sportliche Leistungen, sondern auch eine familiäre 
Atmosphäre bot. Wir freuen uns bereits auf eine  
Fortsetzung im nächsten Jahr und hoffen auf erneut beste Bedingungen für diesen 
besonderen Tag des Reitsports. 
Fotos: Impressionen des Reitertages in Boock © privat 

 
Gemütlicher Abend der Vielseitigkeit in Lambrechtshagen 
Lambrechtshagen (Vorstand der IG Vielseitigkeit MV e.V.). Sehr geehrte 

Vielseitigkeitsreiter, Unterstützer der Vielseitigkeit und Freunde 
des Vielseitigkeitssportes, wir möchten euch wieder zu einem 
gemütlichen Abend recht herzlich einladen. 
Wann und wo? Am Samstag, den 28.10.2023 ab 19:00 Uhr 
(vorab findet die VS Versammlung ab 17 Uhr statt) in der 
Vereinsgaststätte Lambrechtshagen, Allershäger Str. 1a, 18069 
Rostock. Der Teilnehmerbeitrag pro Person beträgt 35,00 € / 
30,00 € (Jugend bis Jahrgang 2007). Im Teilnehmerbeitrag sind 
enthalten: Buffet und Musik, Getränke sind extra zu zahlen. 
Eine Übernachtungsmöglichkeit steht in ca. 1800 m Entfernung 

von der Location im Hotel Ziegenkrug zur Verfügung. Bitte nehmt die Reservierung 
selbstständig unter info@ziegenkrug.de oder telefonisch 0381-77040 vor. 
Die Anmeldung für den VS-Abend bitte per Mail oder WhatsApp bis spätestens 08.10.2022 
an Janette Hacker (netty1985@vodafone.de / Handy 0174-9057880) übermitteln und den 
Kostenbeitrag auf das Konto der IGV e.V. bei der OSPA DE15 1305 0000 0201 0859 33 
NOLADE21ROS bis zum 12.10.2023 Anmeldeschluss überweisen. 
Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit Euch. 

 
Besser Reiten – locker bleiben in Hüfte, Knie und Rücken  
Die Persönlichen Mitglieder in Mecklenburg-
Vorpommern laden gemeinsam mit dem 
Pferdesportverband MV alle Interessierten zum PM-
Seminar Besser Reiten – locker bleiben in Hüfte, 
Knie und Rücken mit Corinna Jungblut-Pohl am 
05.11.2023 von 12 bis 15 Uhr auf dem Hof Viervitz 
in Zirkow (Insel Rügen) ein. Eine bewegliche 
Mittelpositur und ein gutes Zusammenspiel von Hüfte, 
Knie und Wirbelsäule sind Voraussetzung für einen 
losgelassenen und ausbalancierten Reitersitz. Dieser 
wiederum ist beim Reiten essenziell. Häufig jedoch 
beeinflussen sitzende Tätigkeiten, Stress oder 
Bewegungsprobleme die Geschmeidigkeit negativ. 
Umso wichtiger ist es, als Reiter an seiner individuellen 
Beweglichkeit zu arbeiten. Wie dies gelingt und welche 
Übungen sich eignen, um in Hüfte, Knie und Rücken 
locker zu bleiben, verrät Physiotherapeutin Corinna 
Jungblut-Pohl im PM-Seminar. Die Ausbilderin im 



Gesundheitssport mit Pferd geht dabei auch auf Reiter mit Schmerzsymptomatiken ein.  
Die Referentin Corinna Jungblut-Pohl ist Physiotherapeutin, Trainer C Reiten mit 
Ergänzungsqualifikation zum Ausbilder im Gesundheitssport mit Pferd sowie Neuro-
Rider® Trainerin, mit einem Fokus auf einer ganzheitlichen Betrachtungsweise. Als 
Therapeutin weiß sie, welche Strukturen für welche Funktionen wichtig sind, und weist 
langjährige Erfahrungen in der Behandlung orthopädischer und neurologischer Probleme 
auf. Aufgrund ihres funktionellen Wissens legt Corinna Jungblut-Pohl den Fokus ihres 
Reitunterrichts auf die Ursachenfindung und -behebung von Sitzfehlern. Die Autorin gibt 
zudem Kurse für Reiter, die an der Gesunderhaltung ansetzen. 
Datum Sonntag, 05.11.2023  
Uhrzeit 12.00 bis etwa 15.00 Uhr  
Ort Hof Viervitz GmbH in 18528 Zirkow (Rügen)  
Teilnehmerbeitrag PM 20 € PM bis 18 Jahre 10 € Nicht-PM 30 € Kinder bis 12 Jahre 
kostenfrei 
Lerneinheiten 2 Lerneinheiten im Profil 4 
Anmeldungen: direkte Anmeldungen unter www.pferd-aktuell.de/seminare/1546.  

 
Hausbesuchsgebühr bei Pferden (Ziffer 40 GOT)  

Bundestierärztekammer e. V. Die von 
Bundestierärztekammer (BTK) und 

Bundesverband Praktizierender Tierärzte 
(bpt) bestehende AG „GOT“ hat sich in diversen 

Telefonkonferenzen mit der Frage der Hausbesuchsgebühr beschäftigt. Die AG 
möchte betonen, dass sie kein Gremium ist, welches befugt ist, ein Gesetz rechtssicher zu 
kommentieren. Bei unklaren Formulierungen wird diese Aufgabe den Gerichten zufallen. 
Nach Auffassung der AG ist die Gesetzeslage aber zurzeit eindeutig:  
Bei der GOT handelt es sich um eine Verordnung der Bundesregierung. An diese 
müssen sich die Tierärzte/innen zwingend halten. Dazu gehört auch die Ziffer 40.  
Die BTK ist ein Verein der Landes-/Tierärztekammern und keine Körperschaft öffentlichen 
Rechts. Der Gesetzgeber hat die GOT erstellt und beschlossen. Die Preise beruhen auf 
einer wissenschaftlichen Studie, die das BMEL in Auftrag gegeben hat, um die 
tierärztlichen Leistungen zu bewerten. Änderungen der GOT kann nur der Gesetzgeber 
vornehmen. Nach Auskunft des Federführenden Ministeriums (BMEL) sind derzeit keine 
Änderungen geplant. Selbst wenn Änderungen geplant wären, würde das 
Gesetzgebungsverfahren eine Weile dauern, da Änderungen auch durch den Bundesrat 
müssen. Bei Ziffer 40 handelt es sich zudem nicht um einen Fehler, sondern um eine 
Position, die seit dem Entwurf der Studie im Entwurf enthalten war, und die alle 
Stakeholder zuvor zur Stellungnahme erhalten haben. 
Die Überwachung der Einhaltung der GOT obliegt den Landes-/Tierärztekammern 
als Körperschaften öffentlichen Rechts. Diese müssen Verstöße gegen die GOT 
ahnden!  
Alle Praxen, die Hausbesuche machen, auch mobile Praxen – Niedergelassene wie auch 
Ketten – sind verpflichtet, diese Gebühr zu berechnen. Die Ausnahme von dieser Regel 
sieht der Gesetzgeber lediglich bei landwirtschaftlichen Nutztieren vor. Laut 
Gesetzgeber müssen landwirtschaftlich genutzte Tiere der Erwerbstätigkeit des Halters 
dienen (Einleitungssatz zu Teil A Grundleistungen, GOT). Nach Auffassung der AG „GOT“ 
kann nur bei diesen Ausnahmen (Aufzählung nicht abschließend) ein Pferd als 
landwirtschaftlich gehaltenes Tier eingestuft werden (und somit muss keine 
Hausbesuchsgebühr berechnet werden): 
- Stutenhaltung zur Milchgewinnung  
- Pferdehaltung zur Fleischgewinnung (ist nicht identisch mit Eintragung als LM-Tier im 
Equidenpass)  
- Zuchtstute im landwirtschaftlichen Betrieb  



- Pferde die zum Erwerbseinkommen eines landwirtschaftlichen Betriebs beitragen.  
Eine VVVO-Nummer haben auch viele Tierarztpraxen, und auch ein LM-Status eines 
Pferdes heißt nicht, das dieses landwirtschaftlich gehalten wird. Falls die Zuchtstuten als 
landwirtschaftliche Nutztiere einzustufen sind, gelten auch deren Fohlen (Nachzucht) für 
die Dauer des Verbleibs in dieser Landwirtschaft als landwirtschaftlich gehaltene Tiere. 
Eine anteilige Berechnung ist im Gegensatz zum Weggeld nicht vorgesehen; die Gebühr 
muss je Tierhalter/in erhoben werden. Dabei wird in der GOT nicht eindeutig festgelegt, 
wie der Begriff „Tierhalter/in“ zu verstehen ist. Ein/e Tierhalter/in muss nicht mit dem/der 
Eigentümer/in identisch sein. Z.B. bei planbaren, wiederkehrenden Leistungen wie 
Impfungen wäre es unter Umständen denkbar, eine Person die den/dieTierarzt/in 
beauftragt und die zu behandelnden Pferde vorstellt als Tierhalter/in und Adressat/in der 
Rechnung anzusehen. Auch Tierarzt/innen müssen im Übrigen ihre Angestellten 
angemessen bezahlen, insbesondere am Abend und am Wochenende. Aufgrund der 
gestiegenen Praxiskosten und des Personalmangels ist es schwierig genug, z.B. einen 
funktionierenden Notdienst aufrecht zu erhalten. 
Was ist der Unterscheid zwischen Hausbesuchsgebühr und Wegegeld?  
Weggeld:  
Dies stellt lediglich die Entschädigung für die tatsächlich entstandenen Kosten der reinen 
Fahrt dar (z.B. Benzin, Abnutzung des Wagens, Fahrzeit etc.).  
Hausbesuchsgebühr:  
Die Hausbesuchsgebühr dient dagegen dazu, u. a. für die folgenden Tätigkeiten zu 
kompensieren:  
1. Terminkoordination (Telefon-/Terminanfragenannahme, Rückruf, Terminbestätigung 
oder Terminänderung, (da vorher gewünschter Termin dann doch nicht geht), Umplanen  
(Diese Terminierungen sind deutlich schwieriger zu koordinieren als Termin in Praxis oder 
Klinik. Trotzdem entstehen sehr schnell auch Leerlaufzeiten, die in der Klinik/Praxis leicht 
anders genutzt werden können.) 
2. Routenplanung und Organisation der benötigten Gerätschaften (Der Anspruch der 
Tierbesitzer/innen ist heute so, dass ein mobiles Röntgen, Ultraschall etc. erwartet und 
vorausgesetzt wird – welche/r Tierärzt/in braucht was, wann müssen welche Gerätschaften 
im Auto sein?)  
3. Bevorratungsplanung der mobilen Apotheke laut Hausapothekenverordnung – 
Tagesbedarf  
4. Organisation von Terminaufhebung, Terminverschiebung und Umplanung der 
vorgegebenen und geplanten Routen  
5. Risiko bzw. Unwägbarkeiten wie Stau, Panne, Unfall, etc. (ist nicht mit einer 
Entschädigung pauschal (Wegegeld) abgeglichen)  
6. Mobile Datenerfassung und Dateneinsicht (z.B. Cloudsystem) zusätzlich zum 
stationären Verwaltungssystem (Einsicht in Historie wie Behandlungen, Diagnosen, 
Aussagen der vorbehandelnden Kollegen/innen der gleichen Praxis)  
7. Auffinden von Auftraggeber, Hilfspersonal und Patienten vor Ort sowie 
Sicherstellung/Herstellung geeigneter Bedingungen für die tierärztlichen Verrichtungen.  
8. Erschwernis der Umsetzung von Hygiene- und Reinigungsmaßnahmen (Personal u. 
Instrumente) unter den jeweiligen, örtlichen Bedingungen.  

 
FN wehrt sich gegen verschärfte Mautpflicht 
Warendorf (fn-press/Hb). Die Bundesregierung plant eine Verschärfung der Mautpflicht. 

Ab 1. Juni 2024 sollen nicht nur Transporter bis 7,5 Tonnen, sondern auch 
solche ab 3,5 Tonnen zur Mautzahlung verpflichtet werden, unabhängig 
davon, welche weitere Anhängelast anfällt. „Wider das Tierwohl, unfair und 
ökologisch kontraproduktiv“, nennt die Deutsche Reiterliche Vereinigung 
die geplante Novelle und fordert eine Ausnahmeregelung für 
Pferdetransporter. Derzeit können Reiter, Züchter und Pferdehalter ihre 



Pferde noch in kleinen Pferdetransportern kostenfrei auf Autobahnen und Bundesstraßen 
transportieren. Das könnte sich jedoch ändern, wenn auch Kleintransporter ab 3,5 Tonnen 
in die Mautpflicht genommen werden. „Es ist anzunehmen, dass Pferdebesitzer dann auf 
andere Straßen ausweichen werden und dafür längere Strecken in Kauf nehmen. Das 
kann niemand wollen, einerseits aus ökologischen Gründen nicht, andererseits, weil man 
beim Transport von Pferden am liebsten die kürzeste Strecke nimmt und solche mit vielen 
Kurven und häufigem Abbremsen und Anfahren meidet“, sagt FN-Generalsekretär Soenke 
Lauterbach. Grundsätzlich sei die Fahrt auf einem Pferdetransporter für viele Pferde oft 
angenehmer als im Pferdeanhänger. Wenn die Maut komme, sei jedoch zu befürchten, 
dass viele wieder auf Auto und Anhänger umstiegen. „Auch damit ist niemandem 
geholfen“, so Lauterbach. Die FN befürchtet, dass die neue Mautregelung für kleine 
Transporter vor allem Amateure und Freizeitreiter, aber auch Hobbyzüchter treffen wird, 
die ihr Einkommen nicht dem Pferdesport verdienen und sowieso schon unter gestiegenen 
Kosten zu leiden haben. Lauterbach: „Gerade Pferdesportler sind in letzter Zeit von 
immensen Kostensteigerungen gebeutelt, die deutlich über die Steigerungsraten 
hinausgehen, die die gesamte Bevölkerung oder andere Sportler betreffen. Schließlich will 
der vierbeinige Sportpartner Pferd mitversorgt werden. Zu nennen sind hier einerseits die 
Preissteigerungen in der Grundversorgung mit Heu und Stroh, aber vor allem die Erhöhung 
der Tierarztkosten durch die Neufassung der Gebührenordnung, GOT.“  

 
Aktuelle Pferdesport-News auch im LSB-Magazin 

Rostock (Pferdesportverband MV). Der Landessportbund MV 
veröffentlicht monatlich ihr Magazin „Sport in Mecklenburg-
Vorpommern“. Darin enthalten sind auch interessante und aktuelle 
Themen aus dem Pferdesport. Auf der Homepage des 
Landessportbundes MV kann man im aktuellen Magazin blättern 
bzw. ältere Magazine downloaden (https://www.lsb-
mv.de/medien/magazin/). Sie interessieren sich für das Magazin 
"SPORT IN MECKLENBURG-VORPOMMERN"? Gern sendet der 
Landessportbund jeden Monat an Ihre gewünschte Adresse. Hier 
können Sie das Magazin abonnieren: https://www.lsb-
mv.de/medien/magazin/magazin-bestellung/  

Fristen 
Nacht des Pferdesports am Freitag 03.11.2023 im Bürgerhaus in Güstrow   
Der Pferdesportverband Mecklenburg-Vorpommern lädt ganz herzlich zur 
Nacht des Pferdesports am Freitag, 03. November 2023 in das 
Bürgerhaus in Güstrow ein. Die Kartenanzahl ist limitiert. Die Karte 
kostet 35 Euro pro Person inklusive Buffet, Musik zum Tanzen sowie 
reichlich Zeit zum Fachsimpeln. Die Kartenbestellung erfolgt per sofort 
über die Geschäftsstelle bei Kathleen Hendler per E-Mail an 
k.hendler@pferdesportverband-mv.de. Bitte den Kartenpreis auf das 
Konto des Landesverbandes MV für Reiten, Fahren und Voltigieren e. V., 
IBAN: DE80 1203 0000 0000 1104 37 mit Verwendungszweck: Nacht des 
Pferdesports, Name überweisen. Die Reservierung ist erst nach 
Bestellung und Bezahlung verbindlich. Um eine feierliche Garderobe wird 
gebeten. Weitererzählen und teilen, damit es eine tolle Nacht der 
Pferdesportfamilie Mecklenburg-Vorpommern werden kann und ein 
würdiger Beginn in eine neue Tradition 
 
Umfrage zum Breitensport in MV für Vereine & Betriebe 
Liebe Mitgliedsvereine und Mitgliedsbetriebe, wir wollen den Breitensport im Pferdesportverband 
Mecklenburg-Vorpommern zukünftig weiterentwickeln – doch dies ist nur mit Ihrer Unterstützung 
möglich. Wir laden Sie herzlich ein, in einem ersten Schritt an dieser Umfrage (bis 12.10.23) 



teilzunehmen, um den aktuellen Stand, die vorhandenen Strukturen und zukünftige Ideen im 
Breitensport zu erfahren. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer der Umfrage – das ist eure Chance, 
euch einzubringen! Gerne könnt ihr den Aufruf bzw. den Link zur Umfrage 
https://survey.lamapoll.de/Fragebogen-Pferdesportverband/ auch weiterverbreiten.  
 
Förderprojekte des LSB MV – jetzt Antragsfristen beachten 
Als Dachverband aller Sportverbände und -vereine des organisierten Sportes in MV fördert der 
LSB zahlreiche Projekte. Die Richtlinien, Formblätter und Ansprechpartner finden Sie unter 
www.lsb-mv.de/sportfoerderung/uebersicht-sportfoerderung/.  
Förderung von Trainingslehrgängen 
Sportorganisationen, wie Vereine, die einen Trainingslehrgang an den Sportschulen Güstrow 
sowie Yachthafen Warnemünde für MV-Sportler durchführen, können bis zu 90% der 
zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal jedoch bis zu 5.000 € pro Trainingslehrgang als Zuschuss 
erhalten. Antragsfrist bis 30.11. des Vorjahres zu Beginn des Lehrganges 
Förderung von Projekten des Breitensports oder des Ehrenamtes 
Im Rahmen der Organisation und Durchführung von Breitensportvorhaben in MV werden 
Sportaktionen gefördert. z.B.: Breitensporttreffen, Workshops, Tag der offenen Tür, Reitertage, 
gemeinsame Vereinsausflüge. Antragsfrist bis 10.11. des Vorjahres 
Förderung des Erwerbs von Großsportgeräten 
Der Erwerb von Großsportgeräten (über 5.000 €) ist zuwendungsfähig, wenn diese zur Erfüllung 
der satzungsgemäßen Aufgaben und Ziele dienen, zur Beibehaltung oder Verbesserung der 
Sportausübung beitragen und es sich um keine Baumaßnahme handelt. z.B.: Vereinspferd, 
Therapiepferd, Movie, Vereinshänger; Dressurviereck, Hindernisparcours. Antragsfrist bis 25.11. 
des Vorjahres 
Förderung von Baumaßnahmen an Vereinssportanlagen 
Entsprechend der Richtlinie des Ministeriums für Inneres und Sport MV können Zuwendungen für 
Modernisierung und Instandsetzung sowie für Neubau, Erweiterung und Umbau von 
vereinseigenen Sportstätten (Verein ist Eigentümer bzw. Pächter o. ä. mit einer Mindestlaufzeit 
von 25 Jahren, bei Zuwendungen unter 10 T€ mindestens 10 Jahre) sowie deren Ausstattung mit 
Sportgeräten gewährt werden. z.B. Reithallenbau, Bau Vereinsheim. Antragsfrist bis 31.08. des 
Vorjahres 
Förderung der Jugendarbeit im Sport 
Sportvereine, die für ihre Jugendabteilung eine eigene Jugendordnung aufgestellt haben können 
Zuwendungen beantragen für Ausgaben im Zusammenhang mit Ferien- und Freizeitmaßnahmen, 
Sport- und Spielfesten und Maßnahmen der sportlichen und allgemeinen Jugendarbeit und der 
Jugendbildung. 
 

Weiterbildungstermine  
Du interessierst Dich für den Beruf des Pferdewirtes im Landgestüt Redefin 
Die Bundesvereinigung der Berufsreiter informiert in Zusammenarbeit mit dem 
Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt des Landes Mecklenburg-
Vorpommern und der Beruflichen Schule des Landkreises Nordmecklenburg 
über den Beruf des Pferdewirtes (alle Fachrichtungen).  
Alle diejenigen, die daran denken, diesen Beruf zu erlernen, sind dazu – 
mit ihren Eltern – herzlich eingeladen.  
Termin: Samstag, 07. Oktober 2023, 10:00 Uhr, im Schulungsraum der 
Landes-Reit- und Fahrschule am Landgestüt Redefin, Betriebsgelände 1, 
19230 Redefin  
Ablauf 
10:00 Uhr Begrüßung, Hinweise zum Ablauf, Anforderungen an Auszubildende  
10:35 Uhr Ablauf eines Arbeitstages 
10:50 Uhr Aufgaben, Ausbildungsvertrag, gesetzliche Bestimmungen  
11:15 Uhr Die Berufsschule (Aufgaben, Unterrichtsfächer)  
11:40 Uhr Berufsaussichten, Verdienstmöglichkeiten  
anschl. Mittagspause 
13:30 Uhr Vorreiten oder Vormustern eines Pferdes auf der Dreiecksbahn (ab 15 Jahre - 
jeweils ca. 15 min) 
Angemessene Reitkleidung und Reitkappe erforderlich. 



Anschließend findet die Bekanntgabe der Einschätzung der reiterlichen Fähigkeiten statt.  
Kostenbeitrag: 15,00 € 
Teilnehmer, die auf einer Informationsveranstaltung von der Testkommission eine Empfehlung 
erhalten, werden außerdem zu einem ausführlichen Eignungstest (Dressurreiten, Gymnastik-
springen, schriftlicher Test, Gespräch und Fitnesstest) an der Deutschen Reitschule in Warendorf 
vom 11. – 12. November 2023 eingeladen.  
Anmeldung: Landgestüt Redefin, 19230 Redefin, Tel.: 038854-620-21, E-Mail: 
info@landgestuet-redefin.de; Bitte gib uns bei der Anmeldung an, für welche Fachrichtung Du Dich 
interessierst. 
 
Der Fachbeirat für Voltigiersport lädt zum LPO-Voltilehrgang I vom 13.-15.10.2023 
Wochenendlehrgang für Voltigierer der LPO Leistungsklassen des Pferdesportverbandes MV 
in der Landessportschule Güstrow vom 13. - 15. Oktober 2023 
Veranstalter: Fachbeirat Voltigieren MV 
Termin: 13. – 15. Oktober 2023 (Freitag ab 17°° Uhr bis Sonntag 17°° Uhr) 
Dieser Lehrgang ist für den Landeskader MV, LPO Gruppen ab LK A, Einzelvoltigierer ab LK L und 
deren Ausbildern gedacht. Er soll besonders Einblick in den Bewegungsablauf von 
Pflichtelementen, Trainingsmöglichkeiten von Grundlagen sowie Koordination, Ausdruck, 
Beweglichkeit und Kraft geben. Die Gruppenstärke sollte 10 Voltigierer nicht übersteigen. Bei 
weniger als 10 Voltis im Team kann es zur Aufstockung durch Einzel oder Doppelvoltigierern oder 
Voltis aus anderen Vereinen kommen, oder ein angepasstes prozentuales Zeitfenster. Die 
Aufteilung der Gruppen erfolgt durch den Veranstalter. 
Referenten: 

 Ivan Nousse Pflicht & Kür am Movie 
 Gero Meyer Pflicht & Kür am C- Movie 
 Lenka Liebling Ausdruck/ Choreographie/ Dehnung (Sonntag) 
 Malte Möller Kürgestaltung & Kürbewertung 
 Maria Stoll Turnen/ Sportakrobatik 

Es werden außerdem freie Trainingszeiten auf dem Holzpferd und Boden zur Verfügung stehen. 
Abends laden wir zum gemeinschaftlichen beisammen sein, gern auch mit gemeinsamen Spielen 
für die Aktiven ein. 
Einiges werden wir speziell als Workshop anbieten, für den man sich vorab anmelden kann. Dies 
wird erst nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 70 Personen beschränkt. Davon mit 2 Übernachtungen 
insgesamt 60 Personen sowie eine weitere Gruppe aus der Umgebung ohne Übernachtung. 
Kosten: 
Die Kosten für Übernachtung und Verpflegung der Voltigierer werden vom LSB gefördert. Für die 
Referenten gibt es einen Zuschuss vom Pferdesportverband MV. 
Kosten pro Teilnehmer: 
160,-€ pro Voltigierer incl. 2 Übernachtungen und Vollverpflegung 
120,-€ pro Trainer incl. 2 Übernachtungen und Vollverpflegung 
120,-€ pro Voltigierer ohne Ü/VP (Anmeldung zum Mittagessen möglich) 
   60,-€ Trainertagespauschale 
Anmeldung: 
Eure Anmeldung wird reserviert in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung und bestätigt bei 
Eingang der vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Teilnehmerliste. Bitte das Geld bar am 
Wochenende mitbringen! 
Ort: Landessportschule Güstrow, Am Niklotstadion, 18273 Güstrow 
Anmeldung: per Mail an Katja Banzet via katjabanzet@yahoo.de bis zum 25.09.2023 mit 
beiliegender ausgefüllt und unterschriebener Teilnehmerliste! (Die Originallisten sind am Freitag 
den 13.10. mitzubringen!) 
Eine Anerkennung des Lehrgangs als Fortbildung zur Lizenzverlängerung ist beim 
Pferdesportverband MV beantragt und wird gemäß der Lizenzordnung vergeben. 
 
16. Oktober ab 18 Uhr in Groß Viegeln: vielseitige und abwechslungsreiche Ausbildung mit 
Bettina Hoy im Turnier- und Ausbildungsstall Holger Wulschner 



Die Persönlichen Mitglieder in Mecklenburg-Vorpommern laden gemeinsam mit dem 
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern für Reiten, Fahren und 
Voltigieren e. V. alle Interessierten zum PM-Seminar zur 
vielseitigen und abwechslungsreichen Ausbildung von Reiter und 
Pferd mit Bettina Hoy am 16. Oktober 2023 ein. 
Montag, 16.10.2023, 18.00 bis etwa 21.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Turnier- u. Ausbildungsstall Holger 
Wulschner in 18196 Groß Viegeln 
Referent Bettina Hoy 
Teilnehmerbeitrag PM 20 € / Nicht-PM 30 € / PM bis 18 Jahre 10 € 
Kinder bis 12 Jahre kostenfrei 
Anmeldung direkt unter: https://pferd-aktuell.de/seminare/1406 
Der Pferdesportverband MV vergibt 4 Lerneinheiten in Profil 4.  
Die vielseitige Ausbildung ist für Reiter und Pferd wichtig. Ob im Leistungs- oder Breitensport, das 
Training von Reiter und Pferd sollte vielseitig und abwechslungsreich gestaltet werden. Die 
erfolgreiche Vielseitigkeitsreiterin und Ausbildern Bettina Hoy gibt Tipps für das 
abwechslungsreiche Training. Der Fokus liegt dabei auf der ganzheitlichen Ausbildung von Reiter 
und Pferd. Dabei werden Gleichgewicht und Bewegungsgefühl des Reiters geschult, aber auch 
Sitz und Einwirkung verbessert. Das Pferd wird in der Losgelassenheit, Trittsicherheit und Balance 
gefördert. Dies ist nicht nur für Sport- sondern auch für Freizeitpferde ein wichtiger Baustein zur 
Gesunderhaltung. 
Die Referentin Bettina Hoy ist amtierende Deutsche Meisterin der Vielseitigkeit, 
Pferdewirtschafts-meisterin und hat im Laufe ihrer Vielseitigkeitskarriere Maßstäbe gesetzt: Bereits 
1984 gewann sie bei den Olympischen Spielen in Los Angeles Mannschaftsbronze, zehn Jahre 
später ebenfalls Mannschaftsbronze bei den Weltmeisterschaften, 2006 in Aachen 
Mannschaftsgold. 1997 wurde Einzeleuropameisterin, 2005 Mannschaftsbronze und 2007 Einzel-
Bronze. Insgesamt hat sie an drei Olympischen Spielen, fünf Weltmeisterschaften, neun 
Europameisterschaften und wurde bis jetzt fünfmal Deutsche Meisterin. 
 
Onlineschulung für aktive Turnierreiter zur LPO 2024 
Zum 01.01.2024 werden zahlreiche Änderungen in der Leistungs-Prüfungs-Ordnung, der LPO, 
umgesetzt. Informationen für Turnierteilnehmer zu den Änderungen in der LPO 2024 werden 
seitens der FN in einem Onlineseminar am Donnerstag, 26.10.2023, von 20:00 Uhr bis 21:30 
Uhr angeboten. Die Referenten sind die Leiterin der Turniersportabteilung der FN mit Viktoria 
Laufkötter und die zuständige Mitarbeiterin für Turnier- und LPO-Fragen Leonie Kalthoff.  
Bei den Neuerungen steht vor allem das Tierwohl im Vordergrund steht, neue Prüfungsformen wie 
zum Beispiel die Gewöhnungsspringprüfung für junge Pferde, die 
Geländepferdeprüfung Kl. E oder die Dressurreiterprüfung der Klasse 
S haben Einzug in die LPO 2024 gefunden. Sowohl für 
Dressurprüfungen als auch für Spring(pferde)-prüfungen gibt es neue 
Richtverfahren. In der Vielseitigkeit gibt es Anpassungen an das 
internationale Regelwerk. Und was ist eigentlich das „friendly horse“, 
welches im Voltigieren eingesetzt werden kann? Welche Änderungen 
gibt es hinsichtlich der zugelassenen Ausrüstung von Pferd und 
Teilnehmer? Dies und vieles mehr erläutern die Referentinnen in einem 
rund 90-minütigen Vortrag als Online-Seminaranbieter mittels "Zoom". 
Unter dem Link: https://www.pferd-aktuell.de/eticketing/turniersport-
online-seminar/26-10-2023/informationen-fuer-turnierteilnehmer-
%E2%80%93-%C3%84nderungen-in-der-lpo-2024/1474 können Sie sich ab sofort anmelden. 
Sobald Sie sich angemeldet haben, erhalten Sie das "Ticket" per Mail. In diesem Ticket finden Sie 
einen Registrierungslink für das Online-Seminar. Bitte registrieren Sie sich. Anschließend erhalten 
Sie eine weitere Mail mit dem Zugangslink. Wenden Sie sich bei Fragen oder Problemen bitte per 
Mail an folgenden Mailadresse: onlineseminare@fn-dokr.de.  
 
Ausbildungstag für Richteranwärter und Interessierte auf dem Fleesensee 
Mit dem praktischen Ausbildungstag am 31. Oktober 2023 (Feiertag in MV) laden die 
Richterkommission und der Pferdesportverband Mecklenburg-Vorpommern Richteranwärter 
sowie alle grundsätzlich Interessierten am Richten oder am Parcours bauen auf die 
Reitanlage Fleesensee ein.  



Ziel dieses Tages ist es, den angehenden Richtern eine fundierte Ausbildung und vertiefte 
Einblicke in das Bewerten von Dressuren und Stilspringen zu vermitteln. Gezielte Pausen und 
gemeinsame Mittagspausen bieten Raum für den Austausch zwischen den Teilnehmern. Das Ziel 
ist es, ein starkes Netzwerk unter den angehenden Richtern zu etablieren, das langfristige 
Kooperationen und Informationsaustausch ermöglicht. 
Vermittelt werden neben den theoretischen Einführungen in das Richten von L-Dressuren mit 
Erläuterungen der Bewertungskriterien und dem Hervorheben von Feinheiten und Besonderheiten 
auch die praktische Beurteilung von L-Dressuren mit anschließender Diskussion und Feedback. 
Auf dem Tagesprogramm steht ebenfalls die praktische Abnahme eines Parcours und seinen 
Anforderungen auf die Reit- und Richtbarkeit sowie die theoretische Einführung in das Richten von 
Stilspringen mit Erläuterungen der Anforderungen und Beurteilungen von Stilspringen und die 
praktischen Beurteilungen von Stilspringen mit Gelegenheit zur Diskussion und gemeinsamen 
Erarbeitung von Beurteilungen. 
Grundsätzlich Interessierte, die eine Aufnahme als Richteranwärter oder Parcourschef 
anstreben wird darüber hinaus Wissenswertes zu den Werdegängen, Literaturempfehlungen und 
Anforderungen an diese Tätigkeiten nähergebracht. Sie haben die Chance durch das aktive 
Mitrichten bereits an diesem Ausbildungstag ihr sog. Einstiegsseminar gemäß der APO zu 
absolvieren.  
Anmeldungen bitte bis zum 23.10.23 per E-Mail an k.hendler@pferdesportverband-mv.de. Der 
Unkostenbeitrag beträgt für die Tagesveranstaltung für alle Richteranwärter 20 €, für Interessierte 
am Richten und Parcoursbauen wird kein Beitrag erhoben. Die Verpflegung mit Snacks und 
Getränken kann vor Ort als Selbstzahler erworben werden. Wir freuen uns darauf, die 
Richteranwärter sowie Interessierte auf der Reitanlage Fleesensee am 31. Oktober 2023 zu 
begrüßen und gemeinsam einen lehrreichen und bereichernden Ausbildungstag zu verbringen. 
 
PM-Seminar: Besser Reiten – locker bleiben in Hüfte, Knie und Rücken am 05.11.2023 von 
12 bis 15 Uhr auf dem Hof Viervitz in Zirkow (Insel Rügen) 
Eine bewegliche Mittelpositur und ein gutes Zusammenspiel von Hüfte, Knie und Wirbelsäule sind 
Voraussetzung für einen losgelassenen und ausbalancierten Reitersitz. Dieser wiederum ist beim 
Reiten essenziell. Häufig jedoch beeinflussen sitzende Tätigkeiten, Stress oder 
Bewegungsprobleme die Geschmeidigkeit negativ. Umso wichtiger ist es, als Reiter an seiner 
individuellen Beweglichkeit zu arbeiten. Wie dies gelingt und welche Übungen sich eignen, um in 
Hüfte, Knie und Rücken locker zu bleiben, verrät Physiotherapeutin Corinna Jungblut-Pohl im 
PM-Seminar. Die Ausbilderin im Gesundheitssport mit Pferd geht dabei auch auf Reiter mit 

Schmerzsymptomatiken ein.  
Die Referentin Corinna Jungblut-Pohl ist 
Physiotherapeutin, Trainer C Reiten mit 
Ergänzungsqualifikation zum Ausbilder im 
Gesundheitssport mit Pferd sowie Neuro-Rider® 
Trainerin, mit einem Fokus auf einer ganzheitlichen 
Betrachtungsweise. Als Therapeutin weiß sie, welche 
Strukturen für welche Funktionen wichtig sind, und 
weist langjährige Erfahrungen in der Behandlung 
orthopädischer und neurologischer Probleme auf. 
Aufgrund ihres funktionellen Wissens legt Corinna 
Jungblut-Pohl den Fokus ihres Reitunterrichts auf die 
Ursachenfindung und -behebung von Sitzfehlern. Die 
Autorin gibt zudem Kurse für Reiter, die an der 
Gesunderhaltung ansetzen. 
Datum Sonntag, 05.11.2023  
Uhrzeit 12.00 bis etwa 15.00 Uhr  
Ort Hof Viervitz GmbH in 18528 Zirkow (Rügen)  
Teilnehmerbeitrag PM 20 € PM bis 18 Jahre 10 € 
Nicht-PM 30 € Kinder bis 12 Jahre kostenfrei 
Lerneinheiten 2 Lerneinheiten im Profil 4 
Anmeldungen: direkte Anmeldungen unter 
www.pferd-aktuell.de/seminare/1546.  

 
 



Einstieg in den Turniersport: was kann & bietet die WBO 2024 
Gemeinsam mit der FN lädt der Pferdesportverband MV alle Veranstalter von Reitertagen sowie 
Eltern, Kinder und Interessierte zu einem Online-Seminar am 06.11.2023 ab 18 Uhr ein. In dem 
Seminar wollen wir darlegen, was die WBO in Bezug auf das Jahr 2024 alles kann und bietet, um 
möglichst bunte und vielfältige Reitertage auszuschreiben und den Interessierten mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen um zu erfahren wo sie Informationen zu Reitertagen erhalten, was sie 
benötigen und wie der Einstieg erfolgen kann.  
Interessierte melden sich bitte per E-Mail an c.krempien@pferdesportverband-mv.de an. 
 
SportKongress am 11.11.2023 (Landesturnverband Florian Feist/Sportorganisator) 
Am 11.11.2023 ist es so weit der diesjährige SportKongress kehrt wieder zu seiner altbekannten 
Struktur zurück. Die ersten Workshops sind bereits ausgebucht! In Rostock werden 13 Referenten 
mit 37 Workshops, Vorträgen und Masterclasses ein buntes Ausbildungsprogramm bieten. 
Von Entspannung bis zum hochintensiven Intervall Training ist alles dabei! Aber auch die 
anderen Veranstaltungsorte Banzkow, Ribnitz-Damgarten und Neubrandenburg bieten die besten 
Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten an. An unseren dezentralen Standorten erwarten Sie 2-3 
Referenten mit insgesamt 5 Workshopangeboten. Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann 
schauen Sie unbedingt in die Ausbildungsinhalte der jeweiligen Standorte und buchen sich Plätze 
zum diesjährigen Sportkongress! 
Sportkongress Neubrandenburg: https://eveeno.com/sportkongress23_neubrandenburg  
Sportkongress Ribnitz-Damgarten: https://eveeno.com/sportkongress23_ribnitz-damgarten  
Sportkongress Banzkow: https://eveeno.com/sportkongress23_banzkow  
Sportkongress Rostock: https://eveeno.com/sportkongress23_rostock  
 
Save the date – Wie denken Reiter 24.11.2023 ab 18 Uhr Cavallo Arena 
Die Planungen für die zweite Auflage „Wie denken Reiter“ laufen und erste Themen sind 
festgesetzt. Der Termin am 24.11.2023 ab 18 Uhr in der Cavallo Arena in Güstrow kann bereits 
rot im Kalender notiert werden.  
Neben der Turnierauswertung diesen Jahres wird es insbesondere um die Ausrichtung der 
Turniere 2024 gehen, wo es wichtig ist, das im Idealfalle alle Veranstalter von Turnieren, gerne 
auch von Reitertagen, persönlich vor Ort sind um auch Wissenswertes zu den zahlreichen 
Änderungen der LPO 2024 und zu aktuellen Fördertöpfen für Mitgliedsvereine zu erfahren. Also 
save the date.  
 
Der Fachbeirat für Voltigiersport lädt zum LPO-Voltilehrgang II vom 08.-10.12.2023 
Wochenendlehrgang für Voltigierer der LPO Leistungsklassen des Pferdesportverbandes MV 
in der Landessportschule Güstrow vom 08. bis 10. Dezember 2023 
Veranstalter: Fachbeirat Voltigieren MV 
Termin: 08. – 10. Dezember 2023 (Freitag ab 17°° Uhr bis Sonntag 17°° Uhr) 
Dieser Lehrgang ist für den Landeskader MV, LPO Gruppen ab LK A, Einzelvoltigierer ab LK L und 
deren Ausbildern gedacht. Er soll besonders Einblick in den Bewegungsablauf von 
Pflichtelementen, Trainingsmöglichkeiten von Grundlagen sowie Koordination, Ausdruck, 
Beweglichkeit und Kraft geben. Die Gruppenstärke sollte 10 Voltigierer nicht übersteigen. Bei 
weniger als 10 Voltis im Team kann es zur Aufstockung durch Einzel oder Doppelvoltigierern oder 
Voltis aus anderen Vereinen kommen, oder ein angepasstes prozentuales Zeitfenster. Die 
Aufteilung der Gruppen erfolgt durch den Veranstalter. 
Referenten: 

 Ivan Nousse Pflicht & Kür am Movie 
 Gero Meyer Pflicht & Kür am C- Movie 
 Lenka Liebling Ausdruck/ Choreographie/ Dehnung 
 Elke Spierling Mentaltraining 
 Julia Wagner Turnen (Samstag/Sonntag) 

Es werden außerdem freie Trainingszeiten auf dem Holzpferd und Boden zur Verfügung stehen. 
Abends laden wir zum gemeinschaftlichen beisammen sein, gern auch mit gemeinsamen Spielen 
für die Aktiven ein. 
Einiges werden wir speziell als Workshop anbieten, für den man sich vorab anmelden kann. Dies 
wird erst nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 



Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 70 Personen beschränkt. Davon mit 2 Übernachtungen 
insgesamt 60 Personen sowie eine weitere Gruppe aus der Umgebung ohne Übernachtung. 
Kosten: 
Die Kosten für Übernachtung und Verpflegung der Voltigierer werden vom LSB gefördert. Für die 
Referenten gibt es einen Zuschuss vom Pferdesportverband MV. 
Kosten pro Teilnehmer: 
160,-€ pro Voltigierer incl. 2 Übernachtungen und Vollverpflegung 
120,-€ pro Trainer incl. 2 Übernachtungen und Vollverpflegung 
120,-€ pro Voltigierer ohne Ü/VP (Anmeldung zum Mittagessen möglich) 
  60,-€ Trainertagespauschale 
Anmeldung: 
Eure Anmeldung wird reserviert in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung und bestätigt bei 
Eingang der vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Teilnehmerliste. Bitte das Geld bar am 
Wochenende mitbringen! 
Ort: Landessportschule Güstrow, Am Niklotstadion, 18273 Güstrow 
Anmeldung: per Mail an Katja Banzet via katjabanzet@yahoo.de bis zum 20.11.2023 mit 
beiliegender ausgefüllt und unterschriebener Teilnehmerliste! (Die Originallisten sind am Freitag 
den 08.12. mitzubringen!) 
Eine Anerkennung des Lehrgangs als Fortbildung zur Lizenzverlängerung ist beim 
Pferdesportverband MV beantragt und wird gemäß der Lizenzordnung vergeben. 
 
Die vielfältigen Aus-, Fort- und Weiterbildungen des Landessportbundes MV, der einzelnen 
Kreissportbünde sind nachzulesen und zu buchen direkt unter: https://bildung.lsb-mv.de/  
 
Einladung zum Parcours-Chef Seminar 2024 mit Wolfgang Meyer, Schöneiche 
Das gemeinsame Seminar für Parcourschefs B/B und M/V findet am 24. und 25. Februar 2024 in 
Schöneiche bei Berlin statt. 
Termin: Sonnabend 24. Februar 2024 von 14.00 Uhr bis 
Sonntag 25. Februar 2024 bis ca. 12.00 Uhr 
Ort: Hotel "Alte Mühle"; 15666 Schöneiche bei Berlin; 
Brandenburgische Str. 122, Tel. 030 6430550 statt 
Gebühren: Übernachtung mit Frühstück im Einzelzimmer: 70,00 €, im Doppelzimmer: 90,00 € 
(45,00 €/Person), Abendessen am Sonnabend á la carte im Hotel. 
Tagungsgebühr: 15,00 € 
Thema: wird später ausführlich mitgeteilt. Schwerpunkt LPO 24 
Anmeldungen bis zum 31. Oktober 2023 nur an: Wolfgang Meyer, Am Birkenwald 6, 15890 
Diehlo, E-Mail: meyer-diehlo@t-online.de angenommen. 

 
TV-Tipps  
03.10.2023 | 07:30 Uhr | ARD-alpha Checker Julian: Der Tierarzt-Check (u.a. ein Pferd wird geröntgt) 
03.10.2023 | 10:40 Uhr | BR Zeit für Tiere: Tierische Bräuche in Bayern (u.a. über den Michaeliritt in Inzell) 
03.10.2023 - 08.10.2023 | ClipMyHorse.de Hohenzollern Reitturnier 
03.10.2023 - 08.10.2023 | ClipMyHorse.de FEI Eventing Nations Cup 2023 – Boekelo 
05.10.2023 - 08.10.2023 | ClipMyHorse.de Nationales Hallenturnier Guxhagen-Dörnhagen 
06.10.2023 | 10:30 Uhr | MDR Elefant, Tiger & Co. – Geschichten aus dem Leipziger Zoo (ein Shetlandpony zieht um) 
06.10.2023 - 08.10.2023 | ClipMyHorse.de IWEST-Masters auf Gut Winkelacker 
07.10.2023 | 07:05 Uhr | ARD Anna und die wilden Tiere: Wie wild ist das Wildpferd? 
07.10.2023 | 07:30 Uhr | ARD Pia und die Haustiere spezial: Ein Tag bei der Pferdeausbilderin 
07.10.2023 | 07:45 Uhr | ARD Anna und die Haustiere: Haflinger 
07.10.2023 - 08.10.2023 | ClipMyHorse.de Late Entry Langenau 
08.10.2023 | 05:55 Uhr | ARD #WIR – Voltigieren: Turnen auf dem Pferd 
09.10.2023 | 21:00 Uhr | 3sat Mit dem Zug durch den Norden Polens (u.a. über Wildpferde in den Masuren) 
11.10.2023 | 16:50 Uhr | ARD-alpha alpha-retro: Tag des Pferdes (1956) 
13.10.2023 - 15.10.2023 | ClipMyHorse.de Kurtscheid Indoors 
13.10.2023 - 15.10.2023 | ClipMyHorse.de Dressurturnier Reutlingen 
Kurzfristige Programmänderungen von Seiten der Fernsehsender sind möglich. Daher sind alle Sendetermine 
ohne Gewähr. Für die Inhalte der Sendungen ist die FN nicht verantwortlich. 
 


